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Herausforderung Sucht in 
Institutionen
Stationäre Angebote im Kanton Bern ["]:
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Institution Angebot

Privatklinik Meiringen • Abhängigkeitserkrankungen mit 
psychiatrischer Komorbidität

• Affektive Erkrankungen und 
Verhaltenssüchte

Psychiatriezentrum Münsingen (PZM) • Qualifizierter Entzug
• Therapie für Abhängigkeit

UPD Bern • Qualifizierter Entzug und Behandlung 
von Komorbidität

Klinik Südhang • Qualifizierter Entzug und Abklärung
• Psychotherapie der Suchterkrankungen 

Privatklinik Wyss • Entzugsbehandlung und Therapie

Klinik Selhofen • Abhängigkeitserkrankungen und 
Doppeldiagnosen 

Klinik Wysshölzli • Frauen mit Abhängigkeitserkrankungen 
und Essstörungen



Herausforderung Sucht in 
Institutionen

In den UPD:

• ca. 1/3 der Patient*innen haben 
als Haupt- oder Nebendiagnose 
eine Suchterkrankung [$]
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Gemälde: von Philippe Saxer, aus seinem 
Nachlass im Psychiatriemuseum



Herausforderung Sucht in 
Institutionen
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Wiedereintritte innert 18 Tage nach Entlassung
Organische, einschliesslich
symptomatischer psychischer Störungen
Psychische und Verhaltensstörungen
durch psychotrope Substanzen
Schizophrenie, schizotype und wahnhafte
Störungen
Affektive störungen

Neurotische, Belastungs- und
somatoforme Störungen
Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen
Störungen und Faktoren
Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen

Intelligenzstörung

Entwicklungsstörungen

Verhaltens- und emotionale Störungen mit
Beginn in der Kindheit und Jugend
Keine F Diagnose
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APN, was ist das?

«eine registrierte Pflegefachperson, die sich Expertenwissen angeeignet 
hat und die Fähigkeit besitzt, komplexe Entscheidungen zu treffen und 

Kompetenzen für eine erweiterte klinische Praxistätigkeit aufweist» [%&']
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APN, was ist das?
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Bildquelle: Hamric, A. B., Hanson, C. M., Tracy, M. F. & O’Grady, E.T. (Eds). Advanced practice nursing: An integrative 
approach, 5th Edition. Elsevier Health Sciences, pages: 27–65. [Fig. 2-4, page 44]



APN, was ist das?
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Deborah S. Finnell, Matt Tierney & Ann M. Mitchell (2019) Nursing: Addressing substance use in the 21st century, Substance Abuse, 40:4, 412-420, DOI: 
10.1080/08897077.2019.1674240



APN PAD, Abhängigkeits- und 
Suchterkrankungen

Datum über Kopf- Fusszeile eingeben 9UNIVERSITÄRE PSYCHIATRISCHE DIENSTE BERN (UPD) AG

Kompetenz PAD Sucht

Direkte klinische Praxis Arbeit auf diversen Stationen Beratung von Patient: innen 

Forschungskompetenz und EBP Aktualisierung der Handlungsanleitungen QM-Projekt zur standardisierten 
Erfassung von Konsum zusammen mit 
dem leitenden Arzt Suchtpsychiatrie

Fachliches Leadership Zusammenarbeit mit Stationsleitungen und Pflegedienstleitung zur Umsetzung der 
Pflegequalität

Experten-Coaching und Beratung Schulung versch. Berufsgruppen und 
Training-on-the Job für Pflege und Ärzte

Gestaltung von Fachentwicklung

Konsilien und Konsultation Gespräche mit Patient: innen in hohem 
Erregungszustand auf Anfrage der 
Pflegenden auf der Station

Beratung von Pflegenden in externen 
Institutionen

Ethische Entscheidungsfindung Teilnahme an Ethischen Fallbesprechungen

Interdisziplinäre Zusammenarbeit Zusammenarbeit mit Ärzt: innen, Psycholog: innen und Sozialarbeiter:innen in der 
Behandlung von Patient: innen und zur Erstellung von Richtlinien und Konzepten



APN, was ist das?
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Bildquelle: Hamric, A. B., Hanson, C. M., Tracy, M. F. & O’Grady, E.T. (Eds). Advanced practice nursing: An integrative 
approach, 5th Edition. Elsevier Health Sciences, pages: 27–65. [Fig. 2-4, page 44]



Zwei Praxisbeispiele

Anfrage aus einem Alters- und Pflegeheim im Kanton Bern

«Wir haben einen neuen Bewohner, der manchmal aggressiv gegenüber 
dem Pflegepersonal ist und schwer zu strukturieren ist. Er hat eine 
Suchtproblematik und wird mit Methadon substituiert»

Mein Vorgehen:

02.11.22UNIVERSITÄRE PSYCHIATRISCHE DIENSTE BERN (UPD) 11

As
se

ss
m

en
t Informations-

sammlung und 
Vorgeschichte
Symptom-
anamnese
Medikamenten-
anamnese
Biografie

H
yp

ot
he

se Eigene 
Hypothesen 
formulieren
Fachliche 
Informationen 
vorbereiten

Fa
llb

es
pr

ec
hu

ng Standardisiertes 
Vorgehen
Problemdefinition
Explorieren der 
verschiedenen 
Erfahrungen mit 
Person

Pf
le

ge
pl

an
un

g ggf. Informations-
vermittlung
Anpassungen in 
der 
Pflegeplanung



Zwei Praxisbeispiele

Anfrage eines Patienten in stationärer Behandlung der UPD

«Ich werde immer wütend wenn ich konsumiert habe und kann meinen 
Ärger nicht mehr kontrollieren. Ich würde gerne mit ihnen darüber 
sprechen, wie ich verhindern kann, dass ich konsumiere und dann Dinge 
zerstöre»

Mein Vorgehen:
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